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Bestellung von Mitgliedern in den Aufsichtsrat sowie 
von Mitgliedern in die Gesellschafterversammlung der 
Rhein-Sieg-Abfallwirtschaftsgesellschaft mbH (RSAG) 
 

 
 

Beschlussvorschlag: 

 
Der Kreistag beschließt, als Mitglied des Rhein-Sieg-Kreises 

 in den Aufsichtsrat der Rhein-Sieg Abfallwirtschaftsgesellschaft mbH 

Vertreter*in  Stellvertreter*in 
   

1. LR Sebastian Schuster  1. Dezernent Christoph Schwarz 

2. ..................................  2. .................................. 

3. ..................................  3. .................................. 

4. ..................................  4. .................................. 

5. ..................................  5. .................................. 

6. ..................................  6. .................................. 

7. ..................................  7. .................................. 

8. ..................................  8. .................................. 

9. ..................................  9. .................................. 

10. ..................................  10. .................................. 

11. ..................................  11. .................................. 

12. ………………………..  12. ……………………….. 
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 in die Gesellschafterversammlung der Rhein-Sieg Abfallwirtschaftsgesellschaft 
mbH 

Vertreter*in  Stellvertreter*in 
   

1. Dezernent Christoph Schwarz  1. Ltd. KVD Tim Hahlen 

2. .......................................  2. ......................................... 

3. .......................................  3. ......................................... 

4. .......................................  4. ......................................... 

5. ……………………………  5. …………………………….. 
 
 

zu entsenden. 

 

Zur Stimmabgabe berechtigter Vertreter des Rhein-Sieg-Kreises in der 
Gesellschafterversammlung der RSAG ist der v. g. Vertreter zu 1. bzw. dessen Stellvertreter. 

 

Erläuterungen: 

 
Der Rhein-Sieg-Kreis ist zu 5 % unmittelbar und über die Kreisholding Rhein-Sieg GmbH zu 
weiteren 93 % mittelbar an der RSAG beteiligt. Weiterer Gesellschafter ist der Zweckverband 
Rheinische Entsorgungskooperation – REK - (mit 2 %). 

Aufgabe der RSAG ist die umweltverträgliche Abfallentsorgung im Rhein-Sieg-Kreis und im Gebiet 
der Gesellschafter im Rahmen der Abfallgesetze des Bundes und des Landes, insbesondere die 
Abfallvermeidung und die Abfallverwertung sowie die Aufbereitung (Entwässerung/Trocknen) der 
kommunalen Klärschlämme für eine ordnungsgemäße Verwertung der Entsorgung. 

Vertretungen des Kreises, die Mitgliedschaftsrechte in Organen, Beiräten oder Ausschüssen von 
juristischen Personen oder Personenvereinigungen wahrnehmen, werden gemäß § 26 Abs. 5 KrO 
NRW vom Kreistag bestellt oder vorgeschlagen. Ist mehr als eine Vertretung des Kreises zu 
benennen, muss der Landrat oder ein*e von ihm vorgeschlagene*r Bedienstete*r des Kreises 
dazuzählen. 

Der Aufsichtsrat der RSAG besteht aus 13 ordentlichen und derselben Anzahl stellvertretender 
Mitglieder. Der Gesellschafter REK entsendet ein Mitglied. 12 Mitglieder und deren 
Stellvertretungen werden vom Kreistag bestellt und in den Aufsichtsrat entsandt. Bei einem dieser 
Mitglieder muss es sich um den Landrat oder einen von ihm benannten Bediensteten des Rhein-
Sieg-Kreises handeln. Sein*e Stellvertreter*in muss ebenfalls Bedienstete*r des Rhein-Sieg-
Kreises sein. 

Die Bestellung der Mitglieder durch den Kreistag hat in jeder Wahlperiode neu stattzufinden. Der 
alte Aufsichtsrat führt seine Geschäfte bis zur Bestellung und Entsendung des neuen 
Aufsichtsrates weiter. Eine Wiederwahl ist möglich. 
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Mitglieder im Aufsichtsrat waren/sind: 

Vertreter*in Stellvertreter*in 

1. LR Sebastian Schuster 1. Dezernent Christoph Schwarz 
2. KT-Abg. Norbert Chauvistré (CDU) 2. KT-Abg. Franz Gasper (CDU) 
3. KT-Abg. Klaus Döhl (CDU) 3. KT-Abg. Jörg Erich Haselier (CDU) 
4. KT-Abg. Michael Söllheim (CDU) 4. KT-Abg. Oliver Roth (CDU) 
5. KT-Abg. Martin Schenkelberg (CDU) 5. KT-Abg. Josef Schäferhoff (CDU) 
6. SkB Andreas Stolze (CDU) 6. SkB Hanns-Christian Wagner CDU) 
7. KT-Abg. Werner Albrecht (SPD) 7. KT-Abg. Nicole Männig-Güney (SPD) 
8. KT-Abg. Udo Scharnhorst (SPD) 8. KT-Abg. Susanne Sicher (SPD) 
9. KT-Abg. Denis Waldästl (SPD) 9. KT-Abg. Veronika Herchenbach-Herweg (SPD) 
10. Edith Geske (GRÜNE) 10. KT-Abg. Info Steiner (GRÜNE) 
11. KT-Abg. Wilhelm Windhuis (GRÜNE) 11. KT-Abg. Burghard Hoffmeister (GRÜNE) 
12. SkB Klaus Peter Smielick (FDP) 12. KT-Abg. Alexander Hildebrandt (FDP) 
13. KT-Abg. Michael Lehmann (LINKE) 13. SkB Herwart Weinrich (FUW/Piraten) 

In der Gesellschafterversammlung wird der Rhein-Sieg-Kreis durch eine oder mehrere Personen 
vertreten, deren Bestellung dem Kreistag obliegt. Der Rhein-Sieg-Kreis als Gesellschafter kann 
seine Stimme nur einheitlich abgeben, auch wenn er durch mehrere Personen in der 
Gesellschafterversammlung vertreten wird. 

In der Gesellschafterversammlung waren/sind: 

Vertreter Stellvertreter*in 

1. Dezernent Christoph Schwarz 1. Ltd. KVD Tim Hahlen 
2. KT-Abg. Oliver Krauß (CDU) 2. KT-Abg. Oliver Roth (CDU) 
3. KT-Abg. Josef Schäferhoff (CDU) 3. KT-Abg. Martin Schenkelberg (CDU) 
4. KT-Abg. Werner Albrecht (SPD) 4. KT-Abg. Susanne Sicher (SPD) 
5. KT-Abg. Wilhelm Windhuis (GRÜNE) 5. KT-Abg. Ingo Steiner (GRÜNE) 

 
 
 
 
 
 
 
 
(Landrat) 
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